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A Sicherheitshinweis A

Elektrisch hohenverstellbare Liege mit
MAGNETISCHER SPERRBOX und DOPPELTIPPFUNKTION

Um Unfalle mit elektrisch hohenverstellbaren Liegen zu ver-
meiden, sind unsere Liegen mit einer sicherheitstechni-
schen Komponente ausgestattet: Magnetische Sperrbox.

Befindet sich ein Patient, besonders Kinder oder auch an-
dere Personen unbeaufsichtigt in lhrem Praxisraum mit ei-
ner elektrisch betriebenen Liege, ist die Hohenverstellung
der Liege zu sperren. Der Schlussel der Sperrbox ist zu zie-
hen, eine Hohenverstellung ist dann nicht mehr moglich und
eine Verletzungsgefahr wird ausgeschlossen.

Diese Komponente ist obligatorisch fur elektrisch hohenver-
stellbare Liegen mit Handschalter oder FuBschalter.

AuBerdem kann der Motor fiur die elektrische Hohenverstel-
lung nur uUber eine sogenannte ,Doppeltippfunktion® ange-
steuert werden. Diese integrierte SicherheitsmafRnahme
stellt eine weitere sicherheitstechnische Komponente dar.

Stand: Juni 2021
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1 Beschreibung

Beschreibung
Die Liegen gibt es in verschiedenen Ausfiihrungen:
=  Standmodell

= Modell X (Hohenverstellung lauft Gber ein bewegliches Rollenpaar)
mit elektrischer Hohenverstellung (Hand- oder Fullschalter) oder
mit hydraulischer Hohenverstellung (Ful3hydraulik)

= Modell XS (Héhenverstellung lauft in einem Rahmen)
mit elektrischer Hohenverstellung (Hand- oder FuRschalter) oder
mit hydraulischer Héhenverstellung (FulRhydraulik)

Eine durchgehende Behandlungsflache in verschiedenen GréRen (Bobath-Liege) oder mit mittels Gas-
feder (Bloc-o-lift-System) beweglichen Teilflachen

Die Gestelle sind aus robustem Stahlrohr gefertigt, sowie mit einer schlagfesten Kunststoffbeschichtung
versehen. Je nach Ausfihrung werden die Gelenkteile in eingeschweil3ten Massivstahlbuchsen mit
selbstschmierenden Gleitlagern und verzinkten Bolzen gelagert. Die Polsterung ist aus druckfestem
Verbundschaum und einem strapazierfahigen und hochwertigen Skai-Lederbezug in unterschiedlichen
Ausfiihrungen. Das Gewicht der verschiedenen Liegentypen liegt zwischen 60 und 80 kg.

Die Liege ist fiir Anwender (Angehérige der Gesundheitsberufe wie z.B. Physiotherapeuten, Arzte, Pfle-
gepersonal) ein Hilfsmittel fir die optimale Lagerung bzw. Positionierung ihrer jeweiligen Patientenziel-
gruppe zur Untersuchung, Pflege oder Behandlung (Massagetechniken, Lymphdrainage, manuelle The-
rapie, Krankengymnastik, 0.4.) oder vergleichbarer Anwendungen.

Die Héhenverstellung der Liege dient dabei der Optimierung der Arbeitsergonomie des Anwenders und
erleichtert den Zugang fir den Patienten.

Eine Kombination mit anderen Produkten entspricht nicht dem bestimmungsgemaflen Gebrauch und ist
zu unterlassen.

2 Medizinprodukteverordnung 2017/745
Vorschriften fiir das Errichten und das Betreiben

Die Liegen entsprechen im Sinne der Medizinprodukteverordnung (MDR) 2017/745 dem Anhang |
(Grundlegende Anforderungen) und Anhang IV (EG-Konformitatserklarung). Das Gerat wurde in die
Klasse | eingestuft (gemal Anhang VIII unter Anwendung der Regel 1 und Regel 13). Die entspre-
chende EG-Konformitatserklarung befindet sich im Anhang dieser Gebrauchsanweisung.

Medizinisch-technische Geréate dirfen nur bestimmungsgeman, den allgemein anerkannten Regeln der
Technik sowie den Arbeitsschutz- und Unfallverhitungsvorschriften nach errichtet und betrieben wer-
den. Sie durfen nicht betrieben werden, wenn sie Mangel aufweisen, durch die Patienten, Beschaftigte
oder Dritte gefahrdet werden kénnen.

Die Gerate durfen nur von Personen angewendet werden, die aufgrund ihrer Ausbildung oder ihrer
Kenntnisse und praktischen Erfahrung die Gewahr fiir eine sachgerechte Handhabung bieten. Der Be-
treiber hat sich vor Anwendung eines Gerates von der Funktionssicherheit und dem ordnungsgemafien
Zustand des Gerates zu Uberzeugen.
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Vor Anwendung des Gerates ist die Gebrauchsanweisung zu lesen und zu beachten.

Eine vom Betreiber benannte verantwortliche und beféahigte Person bestatigt vor Inbetriebnahme des
Gerates mit ihrer Unterschrift, dass

= die Gebrauchsanweisung sorgfaltig gelesen wurde

= die Gebrauchsanweisung verstanden wurde und

= die genannten Sicherheitshinweise im Betrieb beachtet und umgesetzt werden.

Name, Vorname (Druckbuchstaben) Qualifikation

Ort, Datum Unterschrift

Von dieser Person kénnen weitere Personen flir das Gerat eingewiesen werden.

Auf Wunsch ist auch eine kostenpflichtige Einweisung durch den Hersteller moglich.

Einweisung vor Inbetriebnahme des Gerates durch den Hersteller (vgl. Ubergabeprotokoll)

Name, Vorname (Druckbuchstaben) Unterschrift

Eingewiesene Person

Name, Vorname (Druckbuchstaben) Qualifikation

Ort, Datum Unterschrift
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Dokumentation der Einweisung fiir weitere Anwender

Datum

Unterschrift
Einweisender (s.o.)

Name

Anwender

Vorname

Unterschrift des
Anwenders

Meldepflichtige Vorkommnisse

Der Betreiber ist verpflichtet, dass alle im Zusammenhang mit dem Produkt aufgetretenen schwerwie-

gende Vorkommnisse der zustandigen Behdrde (www.bfarm.de) zu melden sind.
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| 3 Durchfiihrung

=—en Die Bedienung des Gerétes darf nur durch medizinisches Personal bzw. entsprechend einge-
i@‘ wiesenes Personal (Reinigungspersonal) durchgefiihrt werden.

Vor Bedienung und Nutzung der Liege muss die Gebrauchsanweisung gelesen werden.

Die Liegen sind nur bestimmungsgemaf zu verwenden.

ﬂ Die Liegen sind fur eine maximale Gewichtsbelastung von hochstens 200 kg
200 kg ausgelegt. Diese Grenze darf nicht Giberschritten werden.

Patienten diirfen sich grundsatzlich nicht ohne Aufsicht in den Therapierdumen, die
mit verstellbaren Liegen ausgestattet sind, aufhalten. Sollte sich dies, beispiels-
weise beim Umkleiden, nicht vermeiden lassen, so ist der Patient auf die Gefahren

é (beispielsweise Einklemmen) hinzuweisen, die von den Geraten ausgehen kénnen,
wenn sie nicht fachgerecht bedient werden. Bei elektrisch héhenverstellbaren Lie-
gen mit FuBschalter ist dann die Sperrbox zu aktivieren (Schliissel abziehen). Bei
elektrisch héhenverstellbaren Liegen mit Handschalter ist auch die Sperrbox zu ak-
tivieren. Kinder diirfen sich NIE alleine dort aufhalten.

Justierung der Liege

Je nach Ausfuhrung verflgen die vier Standfui3e Uber Niveau-Ausgleichsschrauben, um mdgliche Un-
ebenheiten der Stellflache der Liege auszugleichen.

Einstellung der Behandlungsflache
Je nach Ausflihrung der Liege kdnnen die einzelnen Teile der Behandlungsflache (z.B. Kopfteil) mittels

einer manuell zu bedienenden Gasfeder in die gewunschte Position gebracht werden.

men werden. AuRerdem muss die behandelnde Person auf den Patienten achten,
damit keine Korperteile eingeklemmt werden.

f f Die Einstellung der Behandlungsflache darf nicht vom Patienten selbst vorgenom-

Verstellbares Kopfteil

Das Kopfteil ist in der Regel von 30° (pos.) bis 60° (neg.) verstellbar.
Die Verstellung ist gasfederunterstitzt.
f Zur Einstellung des Kopfteiles Verstellhebel betatigen (Gasfeder-betati-

/r gung).

4

P

.

s
e —

Gasfederbetatiqung

Kopfteil verstellbar
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Optional: Rollenhubsystem

Rollenhebevorrichtung Je nach Ausflhrung der Liege kann diese mittels Rollen verschoben wer-
den. Zum Verschieben der Liege miissen die FuBhebel des Rollenhubsys-
tems bis zum Anschlag nach unten gedriickt werden. Die Liege steht dann
auf Rollen und kann an die gewiinschte Stelle bewegt werden. Um die
Liege wieder auf die StandfiiRe abzusenken, den FuBhebel des Rollen-
hubsystems bis zum Anschlag nach oben driicken.

Bei der Standortédnderung der Liege ist unbedingt darauf zu achten, dass
das Stromkabel nicht Uberrollt oder anderweitig beschadigt werden kann.
Im Falle einer Beschadigung, Elektrostecker sofort vom Netz trennen und
fachmannisch ersetzen lassen.

Die Standortanderung darf nicht vom Patienten selbst vorgenommen werden.
Die Position der Liege nur o h ne Patient andern.
Vor Beginn der Behandlung unbedingt den sicheren Stand Uberprifen.

Hohenverstellung der Liege

Je nach Ausfiihrung der Liege erstreckt sich die Hohen-
verstellung von 55 cm (niedrigste Stellung) bis auf 95
cm (héchste Stellung). Die Hoéhenverstellung erfolgt
mittels eines Elektromotors (Hand- oder FuR3schalter)
oder Uber FuRhydraulik.

&l

X
| gy

Die Hohenverstellung der Liege darf nicht vom Patienten selbst vorgenommen werden.
Vor dem Verstellen der Behandlungshéhe muss sichergestellt sein, dass sich im Bereich

A der beweglichen Elemente keinerlei Gegenstande und gar keine Personen oder Korperteile
befinden (Verletzungsgefahr!).

Elektrische Hohenverstellung

Bei elektrischer Hohenverstellung ist unbedingt darauf zu achten, dass das Stromkabel nicht einge-
klemmt, beim Standortwechsel Uberrollt oder anderweitig beschadigt werden kann. Im Falle einer Be-
schadigung, Elektrostecker sofort vom Netz trennen und fachmannisch ersetzen lassen.

Bei elektrischer Hohenverstellung schaltet der Motor nach Erreichen der niedrigsten bzw. héchsten Ein-
stellung automatisch ab.

AuRerdem verflugt der Motor Uber einen Thermoschutz, der im Bedarfsfall selbststédndig in Kraft tritt.
Nach einer maximalen Betriebszeit von 25 s schaltet sich der Motor automatisch fiir 400 s aus.

Die Hohenverstellung darf nicht vom Patienten selbst vorgenommen werden.
AuRerdem darf sie bei Verwendung der FuBhydraulik bzw. des Fu3schalters
nur im Stehen erfolgen.
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Integrierte Sicherheit bei der elektrischen Hohenverstellung durch ,,Doppeltippfunktion*

Um ein unautorisiertes Bedienen der Hohenverstellung zu verhindern, ist der Motor ausschliel3lich Gber
eine zeitlich genau festgelegte ,Doppeltippfunktion® anzusteuern.

» Grundsatzlich fallt der Antrieb 3 s nach der letzten Bedienung in einen “Schlafmodus*
(Phase A).

» Zum ,Aufwecken® muss der Schalter fir die gewlinschte Hubrichtung fir 0,25 s — 1,5 s gedriickt
werden (Phase B).

= Danach muss eine Wartezeit von 0,25 s — 2 s eingehalten werden (Phase C).

» Mit dem erneuten Driicken des Schalters fiir die gewlinschte Hubrichtung kann der Antrieb fir
max. 30 s betatigt werden. (Phase D).

» Nach der letzten Betétigung kann innerhalb von 3 s der Schalter fir die Feinjustierung in der
gewtunschten Hubrichtung nochmals gedrickt werden. Der Antrieb kann dann wieder fir max. 30
s betrieben werden.

» Nach der max. Betatigungszeit von 30 s in eine Hubrichtung schaltet der Antrieb automatisch ab
und fallt in den ,Schlafmodus” (Phase E bzw. A).

Das folgende Diagramm visualisiert den zeitlichen Ablauf der ,Doppeltippfunktion®:
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Optional: Rundumbetitigung

Bei der optionalen Ausstattung mit einer Rund-
umbetéatigung, kann die Hohenverstellung von
beiden Seiten der Liege mittels eines langen seit-
lichen Ful3hebels oder mit den kurzen FuR-hebel
an der Kopf- bzw. Fuliseite der Liege betatigt
werden.

Aufgrund des integrierten Sicherheitssystems
missen die Hebel fir das Hochfahren der Liege
nach unten gedrickt werden und fir das Absin-
ken der Liege nach oben gezogen werden.

Optional: 3-teiliges Kopfteil

B A T S L ST Bei der optionalen Ausstattung mit einem 3-teiligen Kopfteil lassen sich die
Armteil stufenlos in die gewlinschte Position verstellen.

Dazu missen die Armteile leicht nach innen zum mittleren Kopfteil gekippt
und kénnen dann nach oben bzw. unten bewegt werden. Beim Loslassen
verbleiben die Armteile genau in dieser Position.

Optional: Fahrbare Ausfiihrung

ststellbare-Laufre

Die optionale Ausstattung mit grofRen leichtgangigen Laufrollen ermdglicht
einen Standortwechsel der Liege Uber groRere Distanzen, beispielsweise
im Nachbarraum.

Die Standortanderung darf nicht vom Patienten selbst vorgenommen werden.

é Die Position der Liege nur o h ne Patient andern.
Eine Standortdnderung m it Patient ist nur in Kombination mit Seitengittern erlaubt.
Vor Beginn der Behandlung unbedingt alle vier Rollen arretieren.
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Optional: Anstellbares FuBteil

Bei der optionalen Ausstattung mit einem positiv anstellbaren
Fufdteil, kann das Fulteil Uber einen Bedienhebel stufenlos
gasfederunterstitzt positiv in die gewtinschte Position verstellt
werden (Verstellwinkel 0° - 85°).

Notfallstellung

Fur die Notfallstellung ist eine einheitliche ebene Liegeflache einzustellen (bei optional mdglicher Kopf-
und/oder FuRteilverstellung).
Die Héhenverstellung ist auf die niedrigste Position einzustellen = Doppeltippfunktion beachten!
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4 Pflege und Wartung

Pflege

Die Polsterflache nur mit Wasser oder mit Wasser und einem Feinwaschmittel reinigen.

angezeigt.
(Grundlage: RKI-Richtlinie ,Anforderungen an die Hygiene bei der Reinigung und Desinfektion von Flachen® 10.2022)

é Eine Flachendesinfektion der Liegeflache ist nach jeder Benutzung (Hautkontakt)

Fir die Flachendesinfektion der Polsterflache darf nur ein fir Kunstleder geeignetes und vom Hersteller
empfohlenes Desinfektionsmittel verwendet werden: z.B. von der Firma CosiMed GmbH fur das ver-
wendete Kunstleder skai® Tundra.

Bezugsadresse fiir das Desinfektionsmittel:
Fa. HUWO Hydrotherapie, +49 7665 972730, www.huwo-hydrotherapie.de

Die Pflege- und Desinfektionshinweise des Kunstlederherstellers sind zu beachten.

Ausfihrliche Hinweise dazu sind auf der Website eingestellt (Stichpunkt: Desinfektionsmittelempfehlung
https://www.skai.com/de/interior/kunstleder-reinigung-pflege/) und als Anlage der Gebrauchsanweisung
beigefligt.

Das Liegengestell kann mit einem herkdmmlichen, nur gering feuchtem Reinigungstuch abgewaschen
werden.

A Bei elektrischer Hohenverstellung: Zuvor Netzstecker ziehen!

Wartung

Samtliche Liegen sind wartungsfrei und verfligen nicht Gber Schmierstellen. Dennoch hat der Betreiber
eine permanente Kontrolle des technischen Zustandes vorzunehmen.

Es dirfen keinerlei eigenmachtige Umbauten oder Veranderungen am Gerat vorgenommen werden.
Unklare Fehlfunktionen sind umgehend dem Hersteller zu melden.

Es durfen nur Original-Ersatzteile verwendet werden.
(Beispielsweise: Antriebsmotor, Hydraulikzylinder, Bloc-o-lift Gasfeder, Polster)

Lebensdauer des Motors:

Die sichere Betriebszeit nach EN 60601-1 des Antriebes betragt maximal 100.000 Zyklen (jeweils Aus-
und wieder Einfahren) oder maximal 10 Jahre. Danach muss der Motor ausgetauscht werden.

Die weitere Funktionalitat der Therapieliege ist dann erneut komplett zu tUberprifen.
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Stoérungen
Stérung Mdogliche Ursache MaBnahme
Hubmotor fahrt nicht Hubmotor nicht angeschlossen | Netzkabel Uberprifen

Pneumatische Verbindung zwi-
schen Motor und Ful-/Hand-
schalter nicht funktionsfahig

Sperrbox nicht entsperrt

FulR-/Handschalter nicht einge-
steckt / defekt

~Schlafmodus” wurde nach dem
Doppeltipp nicht aufgehoben

Hubmotor defekt

Pneumatische Verbindung zu-
nachst Abziehen, um einen
Druckausgleich zu ermdglichen
und wieder Verbinden

Entsperrung mittels Schlissel
Anschluss von Ful3-/Hand-
schalter Uberprifen / ggf. Er-
satzteilbeschaffung
Pneumatische Zuleitung von
FulR-/Handschalter zum Motor

Uberprifen

Doppeltippen wiederholen

Ersatzteilbeschaffung

Hubzylinder fahrt nicht

Betatigungshebel defekt

Hubzylinder defekt

Ersatzteilbeschaffung

Ersatzteilbeschaffung

Kopfteil halt die Position nicht /
lasst sich nicht verstellen

Bloc-o-lift Gasfeder defekt

Ersatzteilbeschaffung

Hoéhenverstellung Uber Rund-
umbetatigung nicht moéglich

Pneumatischer Schalter unter
der Liege defekt

Pneumatischen Schalter bzw.
Verbindung zum Motor unter
der mittigen Querstrebe des
Gestells uberprufen, ggf. Er-
satzeilbeschaffung

Laufrollen nicht mehr feststell-
bar

Arretierung defekt

Ersatzteilbeschaffung
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5 DGUV V3 Priifung Medizintechnik

Wir empfehlen eine jahrliche Prufung elektrischer Betriebsmittel nach DGUV V3 Vorschrift 3 gemaf DIN
EN 62353 (VDE 0751), die in folgender Tabelle dokumentiert werden kann.

Dokumentation der empfohlenen DGUV V3 Priifung (mind. alle 2 Jahre)

durchgefiihrt Ergebnis Ergebnis Ergebnis

Datum
von Sichtpriifung Funktionspriifung elektrische Priifung

Die DGUV V3 Priifung umfasst:

Sichtprifung
e Rader, Polster, mechanische Teile (Rahmengestell)

¢ Kennzeichnung, Unterlagen
e Hubzylinder oder Netzanschlusskabel, Fu-/Handschalter, Sperrbox mit Schlissel, Motor

Funktionsprifung

o Bloc-o-lift, (Schutzgitter / Laufrollen — falls vorhanden)

¢ Rollenhebevorrichtung / Rader / Héhenverstellung

e Hubzylinder oder Motor, Sperrbox, FuR-/Handschalter, Rundumbetatigung

Elektrische Sicherheit
e Elektrische Messung gemaft DGUV V3 nach DIN EN 62353

Eine Vorlage der Checkliste fiir die DGUV V3 Priifung befindet sich am Ende dieser Bedienungsanlei-
tung.
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6 Entsorgung

Die sichere Betriebszeit betragt max. 10 Jahre, bzw. maximal 100.000 Zyklen (Ein- und Ausfahren) bei
der elektrischen Héhenverstellung mittels Hubmotor.

Nach Betriebsende geht von den im Gerat verwendeten Materialien fiir die Umwelt keine Gefahr aus.

Soll das Gerat komplett entsorgt werden, muss dies sachgerecht auf einer Deponie fiir Gewerbemidill
durchgefiihrt werden.

Der Motor kann frei Haus ans Werk zurlickgeschickt werden und wird hier kostenlos entsorgt.

Das komplette Gerat kann bei Ubernahme der Transport- und anfallenden Entsorgungskosten ebenfalls
direkt im Werk entsorgt werden. Dabei wird das Gerat fachgerecht zerlegt und entsorgt, wobei die re-
cyclefahigen Materialien dem Rohstoffkreislauf wieder zugefiihrt werden.

|7 Erklérung der verwendeten Bildzeichen

A Achtung

Ij—j:l Gebrauchsanweisung beachten
Hinweis (nur in der Gebrauchsanweisung)

E 200 kg Sichere Arbeitslast 200 kg (nur in der Gebrauchsanweisung)

Warnung vor Handverletzungen / mégliche Quetsch- und Scherstellen

Schutzklasse |l

Max. Patientengewicht

Hersteller

Herstellungsdatum

Entsorgung

Temperaturbegrenzung (Betrieb)

%;ﬂgzﬂulb
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8 Zubehor

Wir bieten Ihnen u.a. folgendes Zubehor fir die Liegen an:

Spanntuch fiir Massageliegen, 195 x 65 cm Art.-Nr. 4-90000

Spanntuch aus hochwertigem Frottée-Stretch, gelb, weitere Farben auf Anfrage.

Spanntuch fiir Massageliegen, 195 x 65 cm, 5-er Pack Art.-Nr. 4-90100

5 Spanntlicher aus hochwertigem Frottée-Stretch, gelb, weitere Farben auf Anfrage.

Fangodecke ASEPTIC, 200 x 140 cm Art.-Nr. 4-90200

Koch- und sterilisierfest, Trockenzeit 8 Minuten, Farbe: eierschale.

Biber-Liegetuch, 250 x 150 cm Art.-Nr. 4-90300

Flanell-Ausfiihrung, Farbe: weifd, Doppelpack.
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9 Technische Daten

Medizinprodukt

Klasse |

Abmessungen und Gewicht (je nach Typ)

Lange

Breite

Niedrigste Hohe

Hochste Hohe

Gewicht

Tragfahigkeit

Hohenverstellung

Elektrisch

Hydraulisch

150 cm — 200 cm

65 cm — 120 cm
55 cm

95 cm

60 — 80 kg

Max. Gesamtbelastung:
Max. Belastung des Kopfteils:

Hubmotor (Fa. Hanning SL 80)
Schutzart

Schutzklasse I
Versorgungsspannung
Stromaufnahme

Leistung bei Nennlast
Betriebsart bei max. Nennlast

200 kg

IP44

230 V AC, 50 Hz

20A

460 W

25 s (Betrieb) / 400 s (Pause)

Lebensdauer: 100.000 Zyklen bzw. 10 Jahre

Hubzylinder (Fa. Rémheld)

Lebensdauer: 100.000 Zyklen bzw. 10 Jahre

Betriebs-, Transport- und Lagerungsbedingungen

Transport / Lagerung

Betrieb

-20°C bis + 50°C

Nicht stapeln

+10°C bis +40°C

30% bis 75% Luftfeuchte

30% bis 75% Luftfeuchte
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|10 Anhang

DGUV V3 Prifung Medizintechnik
nach DIN EN 62353 (VDE 0751)

Gerat ! Typ Fab.-Nr.. Durchgefiihrt von: Diatum:

Therapieliegen

Die baschriebenen Prifungen, Bewertungen und Dokumentationen dirfen nur von autorisiarten
Fachkraften durchgefiifirt werden und sind im Rahmen dor regeimaligen Wartungsarbeiten zu
wiederfiolen. Als Richtwert empifahlon wir aine jhriiche Prifung.

Checkliste der zu priifenden Teile

. » ok. nicht o Mangel
Sichtpriifung Mangelbeschreibung
oK. behoben
Yerschleissteile uberprifen: -— — — —
Rader
Polster

Bedienungsanleitung vorhanden

Typenschild vorhanden

hydraulische Hdhenverstellung:

Kein Olaustritt am Hubzyinder

elektrische Hihenverstellumng:

Metzanschlusskabel: keine Abschirungen,
Knickstellen, blanke Drahte, Druckstellen

Handschalter, Fullschalter: Gehéuse und
pneumatizche Anschluzslkeitung frei von
Beschadigungen

Spemrbox und magnetischer Schilssel ist
wvarhanden

Mechanische Teile ohne Beanstandung
(z.B. Schweilknihte, Rahmenteile,
Yerbindungselemente - keine Risse,
YVerformungen 0.4, 7u erkennen)
Motorgehauss in Ordnung

(keine offenen Stellen zum Motor hin)

Maotor (Typ ! Alter)
= Lebensdauer: 100.000 Zyklen bzw. 10 Jahre
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Gasfedem uberprifen (Bloc-o-ift)

Die Hohenverstellung ist leichtgéngig und chne
Blockaden [ Kollizionen durchzufihren

Amretierung und Abklappmechanismus der
seitlichen Schutzgitter Oberprifen.
(falls vorhanden)

Bremsfunktion der Lenkrollen Gberprifen
(falls vorhandesmn)

hydraulische Hahenverstellung:

Funktionsfihigkeit des hydraulischen
Hubzylinders Gberprifen

elektrische Hahenverstellung:

Funktionsfahigkeit des Spindelmotors
uberprifen

Spezielle Doppeltippfunktion Uberprifen (vgl.
Kap. 3 der Bedienungsankeitung mit Diagramm)

Funktionsfahigkeit der magnetischen Spermbox
Uberprifen

Funktionsfahigkeit des Hand- / Fulschalters
uberprifen

Funktionsfdhigkeit der Rundumbetatigung
uberprifen (pneumatische Schalter)

Elektrische Messung gemdélk DGUY V3 Prifung
Medizintechnik nach DIN EN 62353 VDE 0751

(Einstufung: Schutzklasse )

07.23 Rev. 21.2x

Seite 19 von 21



PharmaFit GmbH Moorweg 1 19073 Stralendorf Untersuchungs-, Behandlungs-
und Therapieliegen

HOQWD payy|sad jEqEzuoy Pl [ | e[ e | o] 8 | & s|le|o|e|a]|s|e a|o|o|e|e]|e \
Haur
smualieniy =TTy S S S S Y s|lo|o|o (o fo|o (o|a|s|s|a|a e o
HALIS) SIS BUEL pderusady | e | | 8| 8|8 | @ s|le|s|as|a]|s|s 8| w L] \ \
Hows 000Z UESENY s|n|s s|o|a|a|n|a|s sla|e|a|s|a| N S e
I
unopsky Ezads uunpsdl | o | 8 (o] 88| 8| e slo|a|a|a|a|a|a|a|a|s|a|a]|s]| s S S
mpprbusoEsd | e | e (e | o8 | @ w|lo|o|o|o|o|a]o|a|a|n|n]|e slo|o|e|e|s| e
HOWZIO oW T-H10
eapdaspuy
sppenfig | o | & (s 8|8 | @ a|lo|ofo|a|a|la|o|a|la]|a|s]|as wle|a|e|ala]| N N
99604 | = LERJ LERJ - - LB ] - - LER ] - - - - \ \
umpa
ooEdd | e | e || e |8 | e o |o|o|o|e|a|le s|lo|e|a|la]e M M
pideijoidagian | o | o (0| 00| e ol |efe]|e|eln I wlo|n|e|e|a| s
2y unesg g
amndwenyoydagapy | = | e[ e | o] 8| = s|le|o|e|a|n|e s |e| e . \ \
sadmboupRu [ o[ o |o| oo |s|a|o|a|a]|a|a|la|o|s|a|e|la|a|a|a|s|o|s|a|s|s| 5 s
ESL =AY B T B A N w|lo|ofo|o|o|o|ofa|lo]|n|n]|n slo|e|o|e|a| S s
HOWD 1003 snduppu | o | oo efe e o|lof(o|o|n|[n]e slo|n|o|e|e| S s
odupiu (e[ o | e e|e|e w|lo|ofo|o|o|o|ofa|lo|n|e]|e slo|n|o|e|e| s
ANk upoL “|w|s|e L] UEIEIEIE] o oo N
yepduiEsal | e | oo 0o | e a|lo|ofo|o|o|o|ofa|lo]|n|n]|n o e|o|n|eafe| S e
pinbi SR pzoNKY | @ | 8 (8| 88| @ a|lofe|ofo|o|efa|o|s|a . sle|e|e|efel s
HOWS LEW S 21005
=] onbraxiEus pzome | o [ 8 | 8| 0|8 | wlo|o|o|nfa|n ofe o .
g uuopad “|a|s|s L] IR .| o M . S
e snduwowsd | e [ s | s | s |8 |8 slofo|a|n|s]e sla|w|a|s|a| N S N
[+}] BMIEUSS OEL0I0ED | & [ & |8 8|8 | @ wlo|o|a|la|s|a wlefla|n|als]| S
Y a|WEYy 3 pog
=1 ddumosoy | & | 8 (8| 88| @ wlo|o|a|la|s|a wlefla|n|als]| Ny S
% T ELLIN s|afa|e w| e a|le|w|a wla|e|a|a|a| S
E BAMPEDSENN | @ | @[ 0| @@ | @ wlo|w| e nfle CH NN N N \ \
H sadpy ek dasosag | o | & | e | o | & | & wloflo|e|e|s|s]|a|a|a|a|s|ls a|lo|s|s|s|s \ \
=
E wdp s demsag | e | e | s | o | e | e s|lo|a|le|a|s|a|a|n|s|a|la]|s|s \ \
wn HOws sspewnysag | nuysadp und demsan (e [ o | e | o | 8 | e slo|e|e|(o|o|a|e|o|a|la|a|le IR S S
o HAREAPENDE (o [ # | 0| 2| e | @ elefo|o|nfe]|e wlefe|e|nfe]| A
r—
'H: hgdo | e | @ o] w0 | elefo|o|nfe]|e elefo|e|e| Sy .
m sadm/idesiea | o [ o | o o) e | 8w wflo|o|o|o|a|a|a|a|a|o|n|a]|s] 5 S
=
fa
— a
g il g I B
= o o|E &
a z i 28] |8 B8 |8 §|00E
= E 912 |3 525 |5-5|0gE
£ 2 |e|e 4 al lalE] | .| .| 585 28z|22 8
o 4 o
. : §il elo218e|8(2l 5]l elol e Blel a5l 8|2 2IE] 8|, 0 5|5 208 | Bak| BE S
iy T8 Elg|lEl2|s|=|Elz|2 i 5 2| & & E B|ls|Z|E E Bls|2 g‘ g‘ E Rz |Sa| 2D
i glE|e|E|a|e|a|B|2|2|8|2|a|e|la|ale|e|B|e|le|2|E|a HECEIERERE Y
m sl sl sl slslslsl sl sl nlslslslsl sl sl sl 5lslslslslss]s 22202 E E
g e IIE |5 F|R|F|F|F|F| 5|5 R[5 5| AR5 F|F|R|R|F|F|F|F| "% 550 |88h|5
ewefiap N . . . .
- & -
v e i i i | E|E B |
AIN-UBWNI0S

https://www.skai.com/de/interior/kunstleder-reinigung-pflege/; Stand: 08.2022

07.23 Rev. 21.2x Seite 20 von 21


https://www.skai.com/de/interior/kunstleder-reinigung-pflege/




	INHALTSVERZEICHNIS Seite
	1 Beschreibung 4
	2 Medizinprodukteverordnung 2017/745 Vorschriften für das Errichten und das Betreiben 4
	3 Durchführung 7
	4 Pflege und Wartung 12
	5 DGUV V3 Prüfung Medizintechnik 14
	6 Entsorgung 15
	7 Erklärung der verwendeten Bildzeichen 15
	8 Zubehör 16
	9 Technische Daten 17
	10 Anhang 18
	Dokumentation der Einweisung für weitere Anwender
	200 kg
	Justierung der Liege
	Einstellung der Behandlungsfläche
	Verstellbares Kopfteil
	Optional: Rollenhubsystem
	Höhenverstellung der Liege
	Elektrische Höhenverstellung
	Integrierte Sicherheit bei der elektrischen Höhenverstellung durch „Doppeltippfunktion“
	Optional: Rundumbetätigung
	Optional: Fahrbare Ausführung
	Optional: Anstellbares Fußteil
	Pflege
	Wartung
	Störungen
	Dokumentation der empfohlenen DGUV V3 Prüfung (mind. alle 2 Jahre)

	200 kg
	Abmessungen und Gewicht (je nach Typ)
	Höhenverstellung
	Betriebs-, Transport- und Lagerungsbedingungen




